
                                          

 

Zertifizierungen und Auszeichnungen für österreichische Gemeinden   

Welchen Titel/Bezeichnung trägt das Programm?  

Österreichischer Klimaschutzpreis 
 

Ziele? 

Der ORF vergibt in Zusammenarbeit mit dem Lebensministerium und weiteren Partnern den 

österreichischen Klimaschutzpreis, um  

 verschiedene gesellschaftliche Bereiche (vom Einzelnen über die Wissenschaft bis hin zur 
Wirtschaft bzw. im Klimaschutz tätigen Unternehmen und Institutionen) zu lösungsorientiertem 
Handeln zu motivieren  

 Projekten mit Vorbildwirkung Öffentlichkeit zu geben und damit Lösungsansätze zu verbreiten 

 den Klimaschutz weiter voranzutreiben 
 
Einreichen dürfen juristische und natürliche Personen mit Sitz in Österreich.  
Die Einreichkategorien werden jedes Jahr neu festgelegt.  
 

Welche Formen der Unterstützung (finanzielle, personelle, organisatorische, Sachleistungen, Beratung, 
Vergünstigungen) gibt es und von wem? 

Telefonische Auskünfte bei Fragen zur Einreichung 
 
 
 

Anforderungen an und Aufwand für die Gemeinden? (zu erfüllende Bedingungen, personell, finanziell) 

Projekteinreichung online, Kurzbeschreibung, Langfassung mit max. 5 DIN A4‐Seiten, Fotos erwünscht.
Aufwand je nach Projekt verschieden. 
 
 
 
 
 
 

Was erhalten die Gemeinden? (Preis von ….€, Lizenzen, Logos, Sachpreis, Art/Dauer der Auszeichnung)

Preis ist die Statuette des Österreichischen Klimaschutzpreises.
 
 
 

Zusatznutzen für die Gemeinden (kurz‐ und Langfristig, während Zertifizierungsprozess und danach)? 

Nominierte Projekte (bisher 16 pro Jahr) bekommen einen Filmbeitrag im Rahmen der ORF Sendung 
„konkret“ und Publicity über die Veröffentlichung auf  www.klimaschutzpreis.at und  in diversen 
Pressestrecken (z.B. News, Format, etc.). 
 



                                          

 
 
 
 

Kontaktadresse, Homepage 

www.klimaschutzpreis.at; kontakt@klimaschutzpreis.at 
 
 

 


